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Die heilige Teresa von Avila (1515-1582)

2015 feiert die Kirche den 500. Geburtstag der grossen christlichen Ordensfrau und Mystikerin
Theresia von Jesus (Teresa von Avila). Viele kennen ihr tröstliches Wort «Nichts soll dich
beunruhigen; nichts ängstige dich. Wer Gott hat, dem fehlt nichts. Gott allein genügt» auch auf
Spanisch in Liedform: «Nada te turbe...». Ein unbekannter Maler hat im 17. Jh. anhand eines
Porträts von 1577 (von Juan de la Miseria) dieses Bild angefertigt.
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